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Antrag auf Beitritt zur Initiative „Lebenswerte Städte und angemessene Ge-
schwindigkeit“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Rotering, 
 
der Rat der Gemeinde Bönen möge beschließen: 
 
Die Gemeinde Bönen tritt der Initiative „Lebenswerte Städte und angemessene Ge-
schwindigkeit“ bei. Im Anhang ist das Positionspapier https://www.staedtetag.de/fi-
les/dst/docs/Dezernat-5/2022/2022-01-31-Positionspapier-Staedteinitiative-Tempo-30-
Unterstuetzer-rein.pdf einzusehen.  
 
Begründung: 
 
Im Juli 2021 gründeten sieben Initiativstädte die o. g. Initiative. Mittlerweile sind 360 Städte 
und Gemeinden beigetreten. Ziel ist, dem Bundesgesetzgeber aufzugeben, die Straßenver-
kehrsordnung um die Möglichkeit zu erweitern, dass Kommunen selbst darüber entscheiden 
dürfen, wann und wo welche innerörtliche Geschwindigkeit angeordnet wird. Aktuell ist der 
Spielraum – insbesondere auf Hauptverkehrsstraßen – begrenzt. Die Straßenverkehrsord-
nung ist in diesem Punkt nicht mehr zeitgemäß und wird den heutigen Ansprüchen an eine 
lebenswerte Kommune nicht mehr gerecht.  
 
Eine größere Flexibilität ermöglicht, die Entscheidung bzgl. der zulässigen Höchstgeschwin-
digkeit auf örtliche Belange abzustellen. Tempo 50 ist vielfach innerorts zu hoch, um allen 
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 Verkehrsteilnehmenden eine gefahrreduzierte Teilnahme am Straßenverkehr zu ermögli-
chen. Bei der Planung der Bahnhofstraße ist die Bedeutung einer Geschwindigkeitsreduk-
tion auf 30 km/h aus Gründen der Attraktivität und Sicherheit, des Lärm- und Gesundheits-
schutzes und der Unterstützung der Verkehrswende in den letzten vier Jahren regelmäßig 
hervorgehoben worden. Eine Gesetzesnovelle könnte für die Aufwertung des gemeindlichen 
Verkehrsraums von entscheidender Bedeutung sein. 
 
 
 
gez. Ute Brüggenhorst      gez. Dirk Lampersbach 


